
Auf die Schulbank statt in den Feierabend  
-stw- Münster. Ihre Kollegen gehen nach der Nachtschicht im Krankenhaus in den 
wohlverdienten Feierabend. Galina Dick packt die Schultasche und fährt zum 
Abendgymnasium der Stadt Münster. Seit drei Jahren drückt die Krankenschwester dort die 
Schulbank. Im Juni freut sie sich auf den großen Tag, an dem sie ihr Abi-Zeugnis in den Händen 
hält. 
Vor 25 Jahren wurde das Gymnasium an der Wienburgstraße gegründet ein Jubiläum, das nun 
gefeiert wird. Die Festveranstaltung am 17. Juni steht unter dem Motto Metamorphose, 
Wandlung, Entwicklung, was sowohl den Charakter der Schule als auch die Erfahrungen der 
Studenten ausdrücken soll. 
Die Idee zu diesem Thema kam nach der Abiturfeier im letzten Jahr auf: Die Absolventen 
stellten fest, dass sich viel verändert hatte in ihrem Leben. Horizonterweiterung, mehr 
Selbstbewusstsein und neue berufliche Perspektiven nach den sechs Semester begann bei den 
meisten ein neuer Lebensabschnitt, fasst Maria Herold, Lehrerin für Französisch und Geschichte, 
die Gespräche zusammen, die sie mit Ehemaligen führte. 
Was aus ihnen geworden ist, wurde im Vorfeld der 25-Jahr-Feierlichkeiten in größerem Umfang 
von der Schulleitung untersucht. Alle Ehemaligen, die man erreichen konnte, wurden 
angeschrieben, um sie zu befragen, welche Auswirkungen das Abendgymnasium auf ihr Leben 
hatte. Die Ergebnisse der Befragung werden auf der Festveranstaltung präsentiert. Das Feedback 
ist aber fast ausschließlich positiv, verriet Schulleiter Helmut Börgmann schon jetzt. 
Nicht nur die Studenten, auch die Schule wandelte und entwickelte sich seit ihrer Gründung 
laufend fort. Eine wichtige Veränderung gerade für Mütter mit jüngeren Kindern sei 
beispielsweise das Unterrichtsangebot am Vormittag, so der Schulleiter. 
Nicht verändert hat sich die große Bedeutung des Kunstunterrichtes. Und so ist es nicht weiter 
verwunderlich, dass das Motto von einer Studentin künstlerisch umgesetzt wurde. Aus einem 
Glasbetonblock fertigte Dagmar Segler einen Apfel, der Metamorphose, Wandlung und 

Entwicklung symbolisieren 
soll. Ihre Kommilitonin 
Galina Dick fotografierte das 
Objekt für die 
Einladungskarten und 
Plakate. 
Alle Ehemaligen, deren 
Adressen nicht ausfindig 
gemacht werden konnten, 
sind eingeladen, sich im 
Sekretariat zu melden und an 
den Feierlichkeiten sowie der 
Umfrage teilzunehmen. 
abendgymnasium@muenste
r.de  
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Freuen sich auf die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen 
des Abendgymnasiums (v.l.): Die Lehrer und Studierenden 
Jupp Ernst, Maria Herold, Galina Dick, Karl Jung, Dagmar 
Segeler und Schulleiter Helmut Börgmann. Foto: -stw-  

Donnerstag, 26. Mai 2005  |  Quelle: Westfälische 
Nachrichten (Münster)  


